
 

Vorwort 

Eine Promotion ist die Arbeit eines Einzelnen, die jedoch nur durch die Unterstützung Unzäh-
liger möglich wird. Auch ich wurde während meiner Tätigkeit am Lehrstuhl für Strategisches 
und Internationales Management an der Universität Mannheim und dem damit verbundenen 
Promotionsprozess von zahlreichen Personen begleitet und unterstützt. Ihnen möchte ich an 
dieser Stelle meinen Dank aussprechen. 

Zunächst möchte ich mich bei meinem Doktorvater Prof. Dr. Michael Woywode bedanken, 
der mich nach dem unerwarteten Tod von Prof. Dr. Andreas Al-Laham (†) schnell und un-
kompliziert als Doktorand aufgenommen und in hohem Maße zum Gelingen meines Disserta-
tionsprojekts beigetragen hat. Neben konstruktiven Hinweisen und Ratschlägen hat mir Pro-
fessor Woywode die nötigen Freiheiten für die Umsetzung meiner Ideen eingeräumt und mir 
stets das Gefühl vermittelt, dass sich die Arbeit auf einem erfolgsversprechenden Weg befin-
det. Prof. Dr. Sabine Kuester möchte ich für die freundliche Übernahme des Zweitgutachtens 
danken. Professor Al-Laham werde ich für die lehrreiche Zeit an seinem Lehrstuhl in Erinne-
rung behalten. Prof. Dr. Bernd Helmig danke ich für sein Engagement und seine Hilfe in der 
Zeit nach Professor Al-Lahams Tod.  

Für die gute und angenehme Zusammenarbeit am Lehrstuhl sowie die lustigen Zeiten in 
Mannheim möchte ich mich bei meinen Kollegen Dr. Suleika Bort, Dipl.-Kffr. Diana Heppe-
ler, Dipl.-Kffr. Marie Oehme, Dipl-Wirtsch.-Ing. Björn Schmeißer, Dr. Florian Zock, Eva 
Bomrich sowie bei Dr. Elias Kaiser, Dipl.-Kffr. Melanie Jöhren und Dipl.-Oec. Manuel 
Pflumm bedanken. Mein ganz besonderer Dank gilt jedoch Dr. Steffen Huth, zu dem ich wäh-
rend unserer gemeinsamen Zeit in Mannheim eine enge Freundschaft entwickelt habe und der 
entscheidend zum erfolgreichen Abschluss meines Promotionsvorhabens beigetragen hat.  

Danken möchte ich auch der Julius-Paul-Stiegler-Gedächtnis-Stiftung, die mir durch ihre 
großzügige finanzielle Unterstützung die Teilnahme an Konferenzreisen nach Kanada, China 
und in die Vereinigten Arabischen Emirate ermöglichte.  

Bei den Herren Oliver Wack, Dominik Wolfschütz und Thilo Brodtmann vom VDMA möch-
te ich mich für die Unterstützung meines Forschungsvorhabens bedanken. Mein Dank gebührt 
ebenso allen Gesprächspartnern sowie den Teilnehmern der schriftlichen Befragung, ohne die 
ich mein praxisorientiertes Forschungsvorhaben nicht hätte umsetzten können, und die mir 
sehr offene und interessante Einblicke in ihre Unternehmen ermöglicht haben. 

Mein größter Dank gilt schließlich meinen Eltern, meiner Schwester und meiner Verlobten 
bzw. (zukünftigen) Ehefrau Angelika. Bereits weit vor der Promotion haben sie mich in allen 
Lebenslagen stets tatkräftig unterstützt, motiviert und ermutigt sowie großes Verständnis für 
die Anfertigung meiner Dissertation aufgebracht. Ohne ihre fortwährende Unterstützung und 
Liebe hätte ich weder meine Promotion, noch zahlreiche andere Vorhaben in meinem Leben, 
verwirklichen können. Ihnen widme ich diese Arbeit. 

Wolfgang Albeck, 

Stuttgart, Oktober 2015 
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